
§ 123 WDO 2025 — Beschluss des Berufungsgerichts
Wehrdisziplinarordnung
Stand: 13.04.2025 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Das Bundesverwaltungsgericht kann durch Beschluss

1. die Berufung aus den Gründen des § 122 Absatz 1 als unzulässig verwerfen,

2. die Berufung zurückweisen, wenn es sie einstimmig für offensichtlich unbegründet und eine
mündliche Verhandlung nicht für erforderlich hält, oder

3. das Urteil des Truppendienstgerichts aufheben und die Sache an eine andere Kammer desselben
oder eines anderen Truppendienstgerichts zur nochmaligen Verhandlung und Entscheidung
zurückverweisen, wenn es weitere Aufklärungen für erforderlich hält oder wenn schwere Mängel des
Verfahrens vorliegen.

(2) Vor der Beschlussfassung ist den Beteiligten Gelegenheit zur Äußerung zu geben.

(3) Der Beschluss ist zu begründen und den Beteiligten zuzustellen.

Zitiervorschlag: § 123 WDO 2025
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/WDO%202025/123

nu:legal § 123 WDO 2025

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026


